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Die Gelegenheit beim Schopfe packen 

Sehr geehrte Lesende, liebe Glaubende in unserem Pastoralen Raum Idar-Oberstein, 
„schon wieder Aschermittwoch!“ „Wie doch die Zeit vergeht.“ „Jetzt ist auch der 
Februar bereits zur Hälfte Vergangenheit.“

Das sind Bemerkungen und Äußerungen, die Sie sicherlich kennen, die Sie vielleicht 
sogar heute so oder ähnlich gehört haben. 
Die Zeit vergeht wie im Fluge. Der Augenblick, der jetzt noch Gegenwart ist, ist so-
gleich schon Vergangenheit. Die Uhr läuft und läuft und läuft ... und sie, die Zeit, 
bleibt nicht stehen.
In der Sagenwelt des alten Griechenlands verband man mit diesem Phänomen der 
verrinnenden Zeit eine Gottheit und gab ihr den Namen Chronos. Chronos, der Gott, 
der sich aneinanderreihenden Sekunden, Minuten, Stunden, Tage, Monate und Jahre. 

GEISTLICHES WORT Dekan Walter Fuß
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Uhren heißen deshalb mit einem Fremdwort Chronometer und wer den Ablauf 
eines Ereignisses zeitlich festhalten will, schreibt eine Chronologie.
Die griechische Sagenwelt war mit dem Phänomen der Zeit damit aber nicht am 
Ende.
Sie kannte nämlich eine zweite Gestalt, den Kairos. Kairos den Gott des rechten 
Augenblicks, der günstigen Gelegenheit.
Er wird als junger Mann mit Haarschopf auf der Stirn vorne und Glatze am Hinter-
kopf dargestellt.
Unsere Redewendung: „Die Gelegenheit beim Schopf packen“, hat hier ihre An-
lehnung, ihren Ursprung. 
Wenn der rechte Augenblick da ist, kannst du ihn packen und festhalten. Von 
hinten, dann wenn er vorbei ist, ist er nicht mehr zu greifen.
„Jetzt ist sie da, die Zeit der Gnade; jetzt ist er da, der Tag der Rettung.“ (2 Kor 6,2)
Diese Feststellung des hl. Paulus in seinem Versöhnungsbrief an die Gemeinde in 
Korinth, die uns heute am Beginn der österlichen Bußzeit verkündet wird, erinnert 
stark an die Gestalt dieses Kairos.
Jetzt – heute am Aschermittwoch, in dieser Fastenzeit - ist die Gelegenheit unser 
Leben zu bedenken und Ordnung zu schaffen, vor allem unsere Beziehung zu 
und unser Leben mit Gott.
Heute ist eine gute Gelegenheit, heute schenkt er uns die Chance, alte ausgetre-
tene Pfade zu verlassen. Er ruft uns zu:
Kehrt um! Sucht und geht auf neuen Wegen, Gott und das Leben zu finden! Ergreift 
jetzt die Gelegenheit beim Schopf!
• Schaut nach, was bei euch nicht rund läuft!
• Schaut mal, wo ihr mehr tot als lebendig seid!
• Rettung wird euch heute angeboten.
Das ist das Angebot des Paulus und er wirbt ganz stark dafür:
„Lasst Euch mit Gott versöhnen!“
Nicht weil er, Paulus, oder seine Mitarbeiter es so wollen.
Nein, Gott selbst gibt uns diese Chance. Und wenn sie (Paulus uns seine Gefähr-
ten) dazu einladen, dann tun sie es für Jesus Christus. In seinem Namen fordern 
sie uns auf:
„Lasst Euch diese Gelegenheit nicht durch die Lappen gehen.“
Ja, der Aschermittwoch ist für Glaubende, egal ob jung oder alt, ob Mann, ob 
Frau, ob queer, ganz gleich welcher Ethnie, der Aschermittwoch ist ein Einschnitt.
Der Silvesterklassiker "Dinner for One" kennt die Aussage der Miss Sophie "The 
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same procedure as every year, James!" Und, nach diesem Motto werden uns immer 
wieder die Klassiker der Fastenzeit angeboten:
·  In unseren Schulen und Kindergärten werden Opferkästchen für die Fasten-

aktion von Misereor als Einladung zum Teilen an Klein- und Schulkinder, für 
Erwachsene die Kollekten-Opfertüten angeboten und verteilt,

·  Erwachsene werden zu „Exerzitien im Alltag“, „Zeiten der Stille“ oder zum Heil-
fasten eingeladen,

·  Menschen nehmen sich vor, während der Fastenzeit an den Werktagen auf 
Fleisch- oder Wurstspeisen zu verzichten und Erspartes Notleidenden zukom-
men zu lassen,

·  Jugendliche überprüfen mit der CO2-Fastenaktion ihre alltäglichen Gewohnhei-
ten im Hinblick auf Umwelt- und Klimaschutz und versuchen mit dem Blick auf 
Gottes gute Schöpfung eine gute Zukunft zu bauen.

·  Ja, selbst die Einladungen der ein oder anderen Partei oder Institution zum 
Heringsessen beim politischen Aschermittwoch oder dem Aschermittwoch der 
Künstler weisen darauf hin:

Dass es in jedem Jahr das Gleiche ist, ist nicht per se schlecht, aber es birgt die 
Versuchung, stehen zu bleiben, sich auf Routine zu berufen und selbstverständlich 
werden zu lassen und damit auch vergessen zu werden.
„Mit dem Aschermittwoch ist zwar nicht alles vorbei (entgegengesetzt zu einem Kar-
nevalsschlager), aber es beginnt eine Zeit mit einem anderen Vorzeichen.“
Der heutige Tag, der Aschermittwoch und die Fastenzeit, liebe Christenmenschen, 
liebe Lesende, ist eine Einladung zum Innehalten und Nachdenken.
Aus meiner Kindheit kenne ich den Brauch, dass man gerne Asche auf Eisflächen 
gestreut hat, um die Sturzgefahr zu mindern.
Asche ist ein gutes Mittel zur Entschleunigung.
In der Form des Kreuzes, das wir an Aschermittwoch empfangen, weist es uns hin 
auf unsere Freundschaft zu Jesus Christus, die in der Taufe grundgelegt ist und die 
gelebt und gepflegt werden will.
In der Vergänglichkeit unseres Seins - „Gedenke Mensch, dass du Staub bist und zum 
Staube zurückkehren wirst“ - verweist uns Christus auf ein Momentum des Innehal-
tens und Dankens. „In der Taufe bist Du neugeschaffen als Kind Gottes“.
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Vielleicht können wir heute die Gelegenheit beim Schopf packen und mit einem 
Leben im Vertrauen auf Jesus Christus mal wieder neu durchstarten und mal et-
was anders zu machen als sonst in der Fastenzeit,
· den Tag mit Gott beginnen und beenden einfach nur mit dem Kreuzzeichen in 

Dankbarkeit für mein Leben,
· die Mittagsmahlzeit dankend mit einem Gebet beginnend einnehmen und der 

Hungrigen unserer Zeit gedenken,
· meinen Mitmenschen mit einem Lächeln begegnen und in ihm / ihr Gott sehen,
· meine gesundheitlichen Einschränkungen im Denken und Reden nicht bestim-

mend werden lassen, mit Gottvertrauen nach vorne schauen,
· meine berufliche Tätigkeit zu sehen, um meinem Mitmenschen Gutes zu tun,
· oder auch meine Umwelt und Gesellschaft differenziert und nicht pauschal 

wahrzunehmen.
Es gibt so viele kleine Gelegenheiten, die Gelegenheit beim Schopf zu packen und 
Gott wirken zu lassen.

Das wünsche ich uns allen für die vierzig 
Werktage der Fastenzeit 2024.

Für alle Seelsorgenden, Verwaltungskräfte und Ratsmitglieder, 
Walter Fuß, Dekan
 

Übrigens: In der Osternacht, 
Am Sonntag, 31. März 2024 werden die Uhren  
von 02:00:00 (Normalzeit) auf 03:00:00 (Sommerzeit) vorgestellt.
  

Bild: factum.adp In: Pfarrbriefservice.de
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MITTEILUNGEN 

AUS DEM 
BISTUM TRIER

Aufruf zum Misereor Sonntag 2024

Liebe Schwestern und Brüder, 

haben Sie gewusst, dass es weltweit 
mehr als 30.000 verschiedene Pflan-
zenarten gibt, die vom Menschen für 
Nahrungsmittel und Textilien genutzt 
werden können? Diesen Reichtum wis-
sen vor allem Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern zu schätzen. Sie erzeugen 
mit ihren Familien den Großteil der welt-
weit hergestellten Nahrungsmittel und 
spielen auch eine wichtige Rolle, wenn 
es um Klima- und Artenschutz geht. 
Doch die Existenz vieler Kleinbauern ist 
bedroht: Die Folgen des Klimawandels 
bekommen sie deutlich zu spüren. Die-
se zeigen sich in Wetterextremen und 
machen Ernten unberechenbar. Dazu 
kommt, dass wenige große Konzerne 
den Weltagrarmarkt beherrschen und 
auf Monokulturen und synthetische 
Pestizide setzen. 
In der diesjährigen Misereor-Fasten-
aktion kommen Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern aus Kolumbien zu Wort. Sie 
sprechen von ihrer Gemeinschaft und 
Naturverbundenheit, aber auch von ih-
rer Unsicherheit und Existenzangst. Das 
Leitwort der Fastenaktion lautet „Inter-
essiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen 
und Hülsenfrüchte sind in Kolumbien 
wichtige Handelsgüter und landesty-
pische Grundnahrungsmittel. Mit dem 
Leitwort werden aber nicht nur diese 
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Nahrungsmittel in den Blick genommen, es kann auch als Anfrage an uns selbst ver-
standen werden: „Interessiert mich die Bohne – Fragezeichen?“ Interessieren uns das 
Leben und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und weltweit? 
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und durch unsere Spenden 
deutlich machen: Ja, uns interessiert die Bohne, uns interessiert die Arbeit der Men-
schen in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich um die Natur und ihre Existenz 
sorgen! 

Wiesbaden, den 28.09.2023   
Für das Bistum Trier

Bischof von Trier

Im Pastoralen Raum Idar-Oberstein gibt es zahlreiche Aktionen rund um die diesjäh-
rige Fastenaktion. Vom Verkauf von Brotlaiben über ein gemeinsames Mittagessen bis 
hin zum „Spießbraten to go“ zugunsten des bischöflichen Hilfswerkes MISEREOR ist 
für jeden was dabei. Auch besondere Andachten zum Leitwort „Interessiert mich die 
Bohne“ finden statt. Alle Infos finden Sie in der Gottesdienstordnung!
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Ein Hoffnungszeichen gegen 
Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina

Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebets-
tag am ersten Freitag im März haben lange Ent-
stehungsgeschichten. In Deutschland war diese 
mit der Veröffentlichung der Liturgie im Septem-
ber 2023 zunächst abgeschlossen. 
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel 
und Palästina seit dem 7. Oktober hat das deut-
sche WGT-Komitee eine aktualisierte Version der Gottesdienstordnung erarbeitet und 
im Januar 2024 herausgegeben. Diese dient bundesweit als Grundlage für tausende 
von ökumenischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag. „Angesichts von Gewalt, Hass 
und Krieg in Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen bib-
lischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus ´…durch das Band des 
Friedens` so wichtig wie nie zuvor“, betont die evangelische Vorstandsvorsitzende des 
WGT, Brunhilde Raiser. „Der Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch und der Krieg 
in Gaza haben die Bereitschaft vieler Menschen in Deutschland weiter verringert, pa-
lästinensische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten zu lassen. Die neuen Erläute-
rungen sollen dazu beitragen, die Worte der palästinensischen Christinnen trotz aller 
Spannungen hörbar zu machen.“ 
Auch das Plakat und die Postkarten wurden geändert, ein Zweig eines Olivenbaums 
ist jetzt dargestellt. 
Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 4,1–7 
können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden 
und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Die Geschichten 
der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden 
und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich 
machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden 
zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch 
nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken.
Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der Nachrichten. Wie die Situ-
ation zum 1. März sein wird, ist nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird 
es zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden für eine sichere und 
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gerechte Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel und Palästina? 
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung ei-
nes gerechten Friedens getan wird.
Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg zusammen, 
um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in 
der Region zu hören und sie zu teilen.
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass 
- gehalten durch das Band des Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns 
in Deutschland.

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.

Auch bei uns im Pastoralen Raum gibt es vielfältige Angebote zum Weltgebetstag der 
Frauen am 01.03.2024!
Ein Blick in die Gottesdienstordnung lohnt sich. Seien Sie herzlich eingeladen, an 
einem der zahlreichen Gottesdienste teilzunehmen und mitzubeten – für Frieden in 
Palästina!
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Aktion Dreikönigssingen 2024 im pastoralen Raum Idar-Oberstein

Am 06., 07. und 13.01. waren wieder viele Kinder im pastoralen Raum unterwegs, um 
den Menschen vor Ort den Segen der Sternsinger auch im Jahr 2024 in die Häuser 
zu bringen.

Vielen lieben Dank all jenen,

• die die König*innen bei sich willkommen geheißen haben und durch Spenden ihr 
Anliegen so großartig unterstützt haben,

• die die Kinder auf ihren Wegen begleitet haben,

• die im Hintergrund gewirkt, vorbereitet und nachbereitet haben  

• die in Orga-Teams vor Ort mitgewirkt haben

Und natürlich vielen lieben Dank all den zahlreichen Kindern, die sich auch in diesem 
Jahr auf den (manchmal sehr nassen und kalten) Weg gemacht haben, um Kinderhilfs-
projekte in aller Welt zu unterstützen! 

So viele Kinder und Jugendliche waren auf den Straßen in unserem pastoralen Raum 
unterwegs und das wurde gesammelt:

   Sternsingerinnen und                Ergebnis

   Sternsinger

- Birkenfeld St. Jakob  ca.   35    4.646  €

- Heide Westrich St. Franziskus         95    8.060,52  €

- Hunsrück Idar St. Barbara    ca.  7.500  €

- Kirner Land St. Hildegard        166   10.887,25  €

- Nahe Glan St. Bonifatius  ca. 132   ca.  16.000  €

Das ergibt ein stolzes Gesamtergebnis von 39.593,77€, gesammelt von etwa 428 

Kindern und Jugendlichen im gesamten pastoralen Raum Idar-Oberstein!

Mitteilungen aus dem Pastoralen Raum
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Ein großartiges Ergebnis, das nicht nur zeigt, dass wir tolle und zahlreiche finanzielle 
Unterstützer*innen in unseren Gemeinden haben. Es zeigt ganz eindeutig, dass auch 
heute noch viele Kinder und junge Menschen dazu bereit sind, sich solidarisch für 
eine gute Sache einzusetzen und dafür bei Wind und Wetter auf den Straßen unter-
wegs zu sein. Oftmals ist es nun bereits die zweite oder dritte Generation, die, in bunte 
Umhänge gehüllt, mit goldenen Kronen gekrönt und mit einem Stern voraus, am Jah-
resanfang das Kinderhilfswerk „Die Sternsinger“ aktiv durch ihr Zutun unterstützen. 

So ist aus der Sternsingeraktion schon längst eine liebgewordene Tradition geworden 
und wir hoffen, sie noch lange fortführen zu können.

Ein großer Dank an alle, die die Sternsinger*innen - Tradition auch in diesem Jahr wieder 
möglich gemacht haben!

Noch mehr Sternsingerbilder finden Sie auf unserer Homepage www.nahe-kirche.de!

„ANgeDACHT“: Mal anders durch die Fasten- / Passions- Zeit 2024
Eine ev.-kath. Initiative zur geistlichen Gestaltung der Vorbereitungszeit auf Ostern

 

Die Teilnehmendenzahlen beweisen es: frühere ökumen. Initiativen in unseren Kir-
chengemeinden zur Gestaltung der Vorbereitungszeit auf Ostern (z.B. „Exerzitien im 
Alltag“, Fasten- bzw. Passionsandachten etc.), haben sich überlebt!  Ein Team mit 
ev. und kath. Seelsorger(inne)n hat daher eine neue Form angedacht und dazu die 
Inhalte der im ev. Raum seit vielen Jahren etablierten Fastenaktion „7 Wochen ohne“ 
aufbereitet. Das Motto in diesem Jahr passt wunderbar: es lautet „KOMM RÜBER - Sie-
ben Wochen ohne Alleingänge“!!

Wir freuen uns in diesen 7 Wochen zu 6 Impuls-Andachten einladen zu können

und zwar jeweils dienstags, um 18:30 Uhr, in der Kirche St. Peter und Paul  
(Idar - Mainzerstr. 35)!  
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Die Termine, Impulse und Gestaltenden hier im Einzelnen:

Di., 20.02., – ANgeDACHT zum Thema „Miteinander gehen“, - Ltg.: Stephan Wolff, Pfr.

Di., 27.02., – ANgeDACHT zum Thema „Mit den Liebsten“, - Ltg.: Timo Breuer, Vikar

Di., 05.03., – ANgeDACHT zum Thema „Mit denen da drüben“, - Ltg.: Arndt Fasten-
rath, Synodalassessor

Di., 12.03. – ANgeDACHT zum Thema „Mit der Schöpfung“, - Ltg.: Hanne Grates, 
Prädikantin

Di., 19.03. – ANgeDACHT zum Thema „Mit der weiten Welt“, - Ltg. Mirjam Pellenz-

Stürmer, Gem.ref.in

Di., 26.03., – ANgeDACHT zum Thema „Mit den Anvertrauten“, - Ltg. Michael Michels, 
Past.ref.

Kommt doch einfach mal rüber!  
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Zur Verabschiedung von Pfarrsekretär Norbert Joe Deichfischer

„Katholisches Pfarrbüro Oberstein, Deichfischer“ – so meldete sich seit 2016 Pfarr-
sekretär Norbert Deichfischer telefonisch an seinem Arbeitsplatz im Pfarrbüro der der-
zeitigen Pfarrei Nahe Glan St. Bonifatius. Viele kennen seine Stimme und sein freund-
liches Auftreten bei vielen Gelegenheiten. Als einziger Pfarrsekretär im Pastoralen 
Raum Idar-Oberstein hat er sich viele Freunde gemacht und durch seine Kompetenz 
und Erfahrung wesentlich zum „Laufen“ der Kirchengemeinde beigetragen. Besucher, 
Handwerker, Ehrenamtliche, Mitarbeitende und Gremien schätzen seine ruhige und 
kundige Art zu arbeiten. Oft blieb er länger an „seiner“ Arbeitsstelle, um eine befriedi-
gende Lösung eines Problems zu erörtern und zu erreichen.

In den wenigen Monaten, mit denen ich Herrn Deichfischer zusammenarbeiten konn-
te, erwies er sich als erfahrener Ratgeber für mich. Gerade als Neuling konnte er mir 
wertvolle Hinweise geben und Erfahrungen mitteilen, die von großem Nutzen waren. 
Dabei konnte ich auch viel lernen. Sein Erfahrungsreichtum „im Geschäft“ habe ich 
sehr geschätzt. 

Mit Wirkung vom 31.01.2024 tritt Herr Deichfischer in die Altersrente für langjährig 
Versicherte ein. Damit endet seine Vollzeit-Stelle im Pfarrbüro der Pfarrei Nahe Glan 
St. Bonifatius im Pfarrbüro Oberstein. 

Seit 01.12.2023 ist Frau Christine Dreher als Pfarrsekretärin der Pfarrei Nahe Glan 
St. Bonifatius eingestellt. In den vergangenen Monaten wurde sie von Herrn Deichfi-
scher eingearbeitet, um sich auf ihre Aufgaben im Pfarrbüro Oberstein vorzubereiten. 
Wir wünschen Frau Dreher alles Gute und viele schöne Erfahrungen an ihrer neuen 
Arbeitsstelle.

Herr Deichfischer bleibt weiterhin mit einer geringen Stundenzahl der Kirchengemein-
de erhalten. 

Auch dann kann man wieder seine Stimme am Telefon hören: „Katholisches Pfarrbüro 
Oberstein, Deichfischer“.

Die Verabschiedung von Herrn Deichfischer findet in Mittelreidenbach am Sonntag, den 
11.02.2024, um 09:30 Uhr im Gottesdienst statt.

 Thomas Linnartz 
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Danken heißt, sich an eine Vergangenheit zu erinnern, die man nicht 
allein gestaltet hat (Pfarrer Samson Takpé)

Am 15. März 2023 wur-
de ich zum Kooperator in 
der Pfarrei Hunsrück Idar 
und im pastoralen Raum 
Idar-Oberstein ernannt 
und am 27. März 2023 
zog ich von Vallendar 
nach Idar um. Die Größe 
des pastoralen Raums 
erforderte Mobilität, um 
jede christliche Gemein-
de bedienen zu können. 
Ich hatte jedoch nur mei-
nen beninischen Führer-
schein, der in Deutsch-
land nicht gilt. Am 28. 
März meldete ich mich 
bei der Fahrschule Gro-
esser zum Führerschein 
an und leitete die Über-
setzung-Klassifizierung 
meines Führerscheins 
ein, um ihn zumindest 
teilweise anerkennen zu 
lassen. In der Zwischenzeit haben Dekan Walter Fuß und Gemeindereferentin Pel-
lenz-Stürmer den Fahrdienst organisiert. Der gesamte pastorale Raum trug bereitwillig 
dazu bei, dass keine Lücke entstehen konnte. Die Gnade Gottes wirkte mit den Be-
mühungen der Menschen zusammen. 

Wo die Gnade Gottes auf die Bemühungen des Menschen trifft, sprießen Früchte

Gottes Gnade versagt dort nie, wo Menschen sich anstrengen. So wurde die theoreti-
sche Prüfung am 27. Juni 2023 abgelegt. Doch dann kam es aufgrund der Sommer-
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ferien zu einer Pause in der Führerscheinausbildung. Die Fahrstunden begannen erst 
wieder im September, und am 7. Dezember 2023 habe ich die praktische Prüfung 
bestanden. Am 11. Dezember 2023 konnte ich das eigene Fahrzeug, das ich bereits 
am 14. November 2023 mit Unterstützung des Herrn Dekan bestellt hatte, bei Volks-
wagen abholen. Seitdem ist es leichter geworden, die Gottesdienste in verschiedenen 
Gemeinden zu feiern, die Haus- und Krankenkommunion zu gewährleisten, Sterben-
den in Altenheimen und Krankenhäusern beizustehen, christliche Familien für kons-
truktive Gespräche zu besuchen und an verschiedenen Treffen teilzunehmen. Wenn 
ich diesen ganzen Weg noch einmal überdenke, füllt sich mein Herz mit Dankbarkeit.

Dankbarkeit ist das Lied des Herzens, das erkennt, dass es ohne die Anderen nichts ist 
und immer ihre Hilfe brauchen wird

Ich bin voller Dankbarkeit für die Unterstützung, die ich bekommen durfte. Deshalb 
möchte ich mich hiermit bei jeder und jedem bedanken, insbesondere bei all jenen, 
die den Fahrdienst organisiert (Seelsorgende und Verwaltungskräfte) und durchge-
führt haben. Wir werden einander erst im Himmel ausreichend danken können. Dort 
werden wir im Licht des Lammes (vgl. Offb 21,23) sehen, wie positiv unser Leben auf 
der Erde durch die kleinen Bemühungen so vieler Frauen und Männer beeinflusst 
wurde, die wir nicht einmal kannten und die uns aus reiner Gottes- und Nächstenliebe 
Gutes getan haben, ohne dass wir sie darum gebeten hätten. 

Ich wünsche allen eine besinnliche Fastenzeit. Mögen diese vierzig Tage unsere Her-
zen mit Dankbarkeit für den erfüllen, der, so wie er sein Volk vierzig Jahre lang in der 
Wüste begleitet hat, nicht aufhört, uns auf den Wegen des Lebens zu begleiten.
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GOTTESDIENST- 
ORDNUNG
04.02.2024 – 17.03.2024 
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Vorwort zur Gottesdienstordnung

Liebe Gottesdienstbesucher*innen!

Noch hat der Winter uns fest im Griff - auch oder erst recht, was die winterlichen Tem-
peraturen angeht. Deshalb gilt beim Gottesdienstbesuch weiterhin: ziehen Sie sich 
warm an! Nicht alle Kirchen und Kapellen werden auf „Wohlfühltemperatur“ geheizt, 
vielerorts wird nur die Grundtemperatur erreicht.
In den nächsten Wochen wird vor allem die Fastenzeit mit der Misereor-Aktion im Mit-
telpunkt stehen. Deshalb wird es zu vielen Gelegenheiten „besondere“ Gottesdienste 
geben, wie z.B. die ökumenische Reihe „ANgeDacht“, den Weltgebetstag der Frauen 
oder die Gottesdienste mit Verteilung des Aschekreuzes rund um den Aschermittwoch.
Seien Sie herzlich eingeladen, diese Gottesdienste einmal auf „sich wirken zu lassen“ 
und vielleicht Kirche auch einmal anders zu erleben, die Gemeinschaft nicht nur wäh-
rend des Gottesdienstes, sondern vielleicht auch beim Austausch danach oder bei 
einem gemeinsamen Essen zu erfahren. 

Sie werden sehen, es lohnt sich! Denn Kirche ist Vielfalt – auch im pastoralen Raum 
Idar-Oberstein!
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5 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

L1: Ijob 7,1-4.6-7  L2: 1 Kor 9,16-19.22-23  Ev: Mk 1,29-39

Samstag 03.02.24

14.00 Oberstein Armenisch-Katholischer Gottesdienst 
in St. Walburga

17.30 Heimbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
im Gemeindehaus, 
Wir beten für: ++ zu Ehren der Hl. Schutzengel 
und immerwährenden Hilfe

17.30 Oberstein 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier mit Blasiussegen in St. Walburga  
Wir beten für ++ zu Ehren der Hl. Schutzengeln 
und immerwährenden Hilfe

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier mit Blasiussegen in St. Jakobus

19.00 Oberhausen 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
in Maria Himmelfahrt 

Sonntag 04.02.24

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier  mit Blasiussegen in St. Martin 
Wir beten für ++ d. Fam. Frenzer-Landwehr, 
d. Fam. Schuster-Thees, Ehel. Andreina und 
Romano Rocchi

09.30 Rhaunen Kinderkirche in der Haukapelle

09.30 Offenbach- 
Hundheim 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
in St. Peter und Paul 

10.00 Weierbach Wort-Gottes-Feier in St. Martin

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus
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11.00 Idar 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier mit Blasiussegen in St. Barbara 
Wir beten für + Erna Eylers

11.00 Kirn 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Blasiussegen in St. Pankratius

11.30 Birkenfeld Taufe des Kindes Marlon Machinski aus Ellweiler

14.00 Bruschied 
(Pater Majobi)

Taufgottesdienst in St. Franz Xaver

14.30 Oberstein 
(Pfr. Linnartz)

Taufe in St. Walburga

17.00 Oberstein Konzert in St. Walburga 
Opernsängerin Natalia Demina mit Chor Vocal Line 
Eintritt frei

Montag 05.02.24 Hl. Agatha

16.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in Peter und Paul

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 06.02.24 Hl. Paul Miki und Gefährten

10.00 Kirchenbollen-
bach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Johannes Nepomuk 
Wir beten für ++ Gretel Becker, Christel Färber, 
Else Messinger, Helene Müller, Ruth Rattinger, 
Maria Gemmel

18.30 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Wir beten für +Alfons Theis. Eltern und  
Schwiegereltern

Mittwoch 07.02.24 Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 
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17.00 Kirchen- 
bollenbach

Andacht in St. Johannes Nepomuk

Donnerstag 08.02.24 Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Josefine Bakhita 
Altweiberfastnacht

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 09.02.24 Freitag der 5. Woche im Jahreskreis

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit  
in St. Walburga

18.00 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in Herz Jesu 
Wir beten für für die ++ des letzten Monats der 
Pfarrei Heide Westrich, St. Franziskus, Margarete 
Mäntele, Eltern u. Angehörige

18.15 Idar Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter und Paul

Samstag 10.02.24 Hl. Scholastika

6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
L 1 :  L E V  1 3 , 1 - 2 . 4 3 A C . 4 4 A B . 4 5 - 4 6   L 2 :  1  K O R  1 0 , 3 1 -11 , 1  

E V :  M K  1 , 4 0 - 4 5 
FA S T N A C H T S W O C H E N E N D E

Samstag

17.30 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in Herz Jesu 
Wir beten für ++ Wendel u. Monika Wahl (Jahrge-
dächtnis), Paul Litz (Jahrgedächtnis), Theresia u. 
Siegfried Arndt u. ++ Geschwister

17.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus  
Wir beten für ++ Jürgen Winkler
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17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Herr Cullmann)

Wort-Gottes-Feier im ev. Gemeindehaus

19.00 Bundenbach
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus

Sonntag 11.02.24

09.30 Heimbach 
(Herr Jener)

Wort-Gottes-Feier im Gemeindehaus

09.30 Langweiler 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Nicetius 

09.30 Mittel- 
reidenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Christophorus 
mit Verabschiedung von Pfarrsekretär Norbert Joe 
Deichfischer und anschließendem Umtrunk 
Wir beten für ++Rudi und Rosemarie Wenz und 
alle Angehörigen, Ilse Heinen, Peter Stein, Heinz 
Weber, Leo Winckers, Sigrid Ballat, Willibald 
Reichert

10.00 Weierbach Wort-Gottes-Feier in St. Martin

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Idar 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Barbara 

11.00 Kirn 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Pankratius 

Montag 12.02.24 Montag der 6. Woche im Jahreskreis 
Rosenmontag

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 13.02.24 Hl. Kastor 
Fastnachtsdienstag
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Mittwoch 14.02.24 Aschermittwoch - Beginn der Fastenzeit

15.00 Kirn 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier im Pfarrzentrum mit Verteilung des 
Aschekreuzes

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul mit Verteilung 
des Aschekreuzes

17.30 Sien 
(Diakon Munkes)

Wort-Gottes-Feier in St. Laurentius mit Verteilung 
des Aschekreuzes

18.00 Weiersbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Markus mit Verteilung des 
Aschekreuzes

18.30 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus mit Verteilung des 
Aschekreuzes

18.30 Hennweiler 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Stephanus mit Verteilung des 
Aschekreuzes

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus mit Verteilung des 
Aschekreuzes

19.00 Langweiler 
(PR Wettmann)

Wort-Gottes-Feier in St. Nicetius mit Verteilung des 
Aschekreuzes 

Donnerstag 15.02.24 Donnerstag nach Aschermittwoch

15.00 Oberstein 
(Pfr. Linnartz)

Kaffee-Messe der Kolpingsfamilie  in St. Walburga

18.30 Oberkirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Markus mit Verteilung des 
Aschekreuzes

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 16.02.24 Freitag nach Aschermittwoch

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus
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12.00 Oberstein Kreuzwegandacht in St. Walburga

18.00 Heimbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Gemeindehaus mit Verteilung 
des Aschekreuzes

18.30 Hahnenbach 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus mit Verteilung des 
Aschekreuzes 

Samstag 17.02.24 Hl. Bonosus, Hll. Sieben Gründer 
des Servitenordens

1 .  FA S T E N S O N N TA G 
L 1 :  G E N  9 , 8 -1 5   L 2 :  1  P E T R  3 , 1 8 - 2 2   E V :  M K  1 , 1 2 -1 5

Samstag

17.00 Kirn 
(S. Ebertz)

Kindergottesdienst in St. Pankratius

17.30 Baumholder 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Simon und Juda- im Pfarr-
heim- mit Verteilung des Aschekreuzes 
Wir beten für Mathilde und Bernhard Mosmann

17.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

17.30 Kirchen-
bollenbach 
(Herr Müller)

Wort-Gottes-Feier im ev. Gemeindehaus

18.00 Offenbach-
Hundheim 
(Herr Wenz)

Wort-Gottes-Feier in St. Peter und Paul

19.00 Bärenbach 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in Mariä Empfängnis mit Verteilung 
des Aschekreuzes
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Sonntag 18.02.24

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier in St. Martin mit Verteilung des 
Aschekreuzes 
1. Sterbeamt für Karl Schuster

09.30 Rhaunen Kinderkirche in der Hauskapelle

09.30 Weierbach  
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Martin mit Verteilung des 
Aschekreuzes, 
Wir beten für + Anna Maria Kindermann

09.30 Bruschied 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Franz Xaver mit Verteilung 
des Aschekreuzes

09.30 Oberstein Wort-Gottes-Feier in St. Walburga

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 
mitgest. von den Chören; 
Wir beten für ++ Hermann Josef Weyand

11.00 Kirn 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier in St. Pankratius mit Verteilung des 
Aschekreuzes

11.00 Idar 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara mit 
Verteilung des Aschekreuzes

11.00 Oberstein Spanischer Gottesdienst in St. Walburga

18.00 Mittelreidenbach Musikalische Vesper in St. Christophorus

18.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache  
in St. Walburga

Montag 19.02.24 Montag der 1. Fastenwoche

16.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Kreuzwegandacht in Peter und Paul

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus
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Dienstag 20.02.2024 Dienstag der 1. Fastenwoche

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

10.00 Weierbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Martin

18.30 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus

18.30 Idar 
(Pfr. Wolff)

ANgeDACHT - Miteinander gehen  
Ökumenischer Gottesdienst in St. Peter und Paul

Mittwoch 21.02.24 Hl. Petrus Damiani

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

17.00 Kirchenbollen-
bach

Andacht in St. Johannes Nepomuk

20.00 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 22.02.24 Kathedra Petri - Fest

18.00 Stipshausen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Maternus
Wir beten für ++ Arnold Breyer, Verstorbene der 
Fam. Michael Schmieden

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

18.30 Ruschberg 
(Herr Wagner)

Spätschicht in Maria Himmelfahrt

Freitag 23.02.24 Hl. Polykarp

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein Kreuzwegandacht in St. Walburga
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18.00 Weiersbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Markus 
Wir beten für  Herbert Hahmann (Jahrgedächt-
nis), ++ d. Fam. Hahmann-Sander-Keller, ++ 
Doris Morio, Eltern u. Schwiegereltern, ++ d. Fam. 
Monika u. Dieter Ruhe

18.15 Idar Ökumenische Taizéandacht in der Evangelischen 
Stadtkirche

Samstag 24.02.24 HL. MATTHIAS - Hochfest

2 .  FA S T E N S O N N TA G 
L 1 :  G E N  2 2 , 1 - 2 . 9 A . 1 0 -1 3 . 1 5 -1 8   L 2 :  R Ö M  8 , 3 1 B - 3 4   E V : 

M K  9 , 2 -1 0

Samstag

17.30 Langweiler  
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Nicetius 

17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Johannes Nepomuk 
mit anschl. Soli-Essen - Spießbraten - to go

17.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus; 
Wir beten für ++ Annerose Groß

17.30 Rückweiler 
(Herr Wagner)

Wort-Gottes-Feier in Herz Jesu

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

Sonntag 25.02.24

09.30 Weiersbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Markus 
Wir beten für Jakob Schneider  
(1. Jahrgedächtnis)
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09.30 Sien 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Wir beten für + Alfons Hinzmann

10.00 Weierbach Wort-Gottes-Feier in St. Martin

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Idar  
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Pankratius 
Wir beten für Lebende und Verstorbene der Fam. 
Peters, Lebende und Verstorbene der Fam.  
Mayer-Kortmann

11.30 Birkenfeld Taufe des Kindes Claudia Koch aus Brücken

Montag 26.02.24 Montag der 2. Fastenwoche

16.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Kreuzwegandacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 27.02.24 Hl. Gregor von Narek

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

10.00 Kirchen- 
bollenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Johannes Nepomuk 

18.30 Idar 
(Vikar Breuer)

ANgeDACHT - Mit den Liebsten 
Ökumenischer Gottesdienst in St. Peter und Paul

Mittwoch 28.02.24 Mittwoch der 2. Fastenwoche

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul
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18.30 Hennweiler 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Stephanus

Donnerstag 29.02.24 Donnerstag der 2. Fastenwoche

18.30 Oberkirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Markus 

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 01.03.24 Freitag der 2. Woche im Jahreskreis -  
Herz-Jesu-Freitag 
Weltgebetstag der Frauen

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein Kreuzwegandacht in St. Walburga

15.00 Becherbach Andacht zum Weltgebetstag der Frauen  
im Gemeindehaus Brücke

17.00 Weierbach Andacht zum Weltgebetstag der Frauen 
im ev. Gemeindehaus Weierbach

17.00 Stipshausen Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen in St. Maternus

18.00 Baumholder Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen in der Ev. Kirche

18.00 Rückweiler Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen 

18.00 Ruschberg Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen in der Ev. Kirche

18.30 Idar Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen in St. Peter und Paul
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19.00 Hennweiler Andacht zum Weltgebetstag der Frauen  
in der evangelischen Kirche 
anschließend Beisammensein im ev. Gemeindehaus

19.30 Kirchen-
bollenbach

Konzert in der kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
mit Chor-Querbeet 
Der Weg nach Santiago v. Siegfried Fietz

Samstag 02.03.24 Samstag der 2. Fastenwoche

3 .  FA S T E N S O N N TA G 
L 1 :  E X  2 0 , 1 -1 7   L 2 :  1  K O R  1 , 2 2 - 2 5   E V :  J O H  4 , 5 - 4 2

Samstag

17.30 Offenbach-
Hundheim 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul, 
im Anschluss an den Gottesdienst werden Finger-
food und Getränke zum Verkauf angeboten

17.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

18.00 Kirchen- 
bollenbach

Andacht zum Weltgebetstag der Frauen im ev. 
Gemeindhaus Kirchenbollenbach

19.00 Oberhausen 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in Maria Himmelfahrt

Sonntag 03.03.24

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Martin
Wir beten für ++ Ehel. Karl und Johanna Weiland

09.30 Rhaunen Kinderkirche in der Hauskapelle

09.30 Oberstein 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier zum Patrozinium in St. Walburg 
anschließend Soli-Brot-Aktion in St. Walburga 

09.30 Heimbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Gemeindehaus
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10.00 Weierbach Wort-Gottes-Feier in St. Martin

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

10.30 Bruschied evangelischer Gottesdienst in St. Franz Xaver

11.00 Idar 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara 

11.00 Kirn 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Pankratius 

14.00 Oberstein Armenisch-Katholischer Gottesdienst  
in St. Walburga

18.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache  
in St. Walburga

Montag 04.03.24 Hl. Kasimir

16.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Kreuzwegandacht in Peter und Paul

18.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 05.03.24 Dienstag der 3. Fastenwoche

10.00 Kirchenbollen-
bach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Johannes Nepomuk

18.30 Bundenbach 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Wir beten für ++ Ehel. Paul u. Regine Bengel u. 
Sohn Jürgen

18.30 Idar 
(Synodalassessor 
Fastenrath)

ANgeDACHT - Mit denen da drüben  
Ökumenischer Gottesdienst in St. Peter und Paul
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18.30 Weierbach Ökumenische Passionsandacht  
in der ev. Kirche

Mittwoch 06.03.24 Hl. Quiriacus, Hl. Fridolin von Säckingen

17.00 Idar 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

17.00 Kirchen- 
bollenbach

Andacht in St. Johannes Nepomuk

20.00 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 07.03.24 Hl. Perpetua und Hl. Felizitas

15.00 bis  
17.00

Weiersbach Versöhnungsweg aller Kommunionkinder aus Heide 
Westrich St. Franziskus

18.30 Ruschberg 
 (Herr Wagner)

Spätschicht in Maria Himmelfahrt

18.00 Stipshausen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Maternus

18.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

18.30 Schneppenbach 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Johannes der Täufer 

Freitag 08.03.24 Hl. Johannes von Gott

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein Kreuzwegandacht in St. Walburga
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18.00 Heimbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Gemeindehaus 

18.15 Idar Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter und Paul

Samstag 09.03.24 Hl. Bruno von Querfurt, Hl. Franziska

4 .  FA S T E N S O N N TA G  ( L A E TA R E ) 
L 1 :  2  C H R  3 6 , 1 4 -1 6 . 1 9 , 2 3   L 2 :  E P H  2 , 4 -1 0   E V :  J O H 

3 , 1 4 - 2 1

Samstag

17.30 Kirn-Sulzbach 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier mit erweitertem Bußakt  
in St. Josef Calasanza, 
anschließend Gelegenheit zur Beichte

17.30 Mittelreidenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit erweitertem Bußakt  
in St. Christophorus, 
anschließend Gelegenheit zur Beichte 
danach Kaltes Buffet Zum Genießen und Mitneh-
men (Verkauf von Fingerfood für MISEREOR) 
Wir beten für: ++ für Leni Arend (3. Sterbeamt) 
Eheleute Wanda und Jakob Poth und verstorbene 
Angehörige, Leb. u. Verst. d. Fam. Nikodemus-
Müller (Dankamt), Agnes u. Helmut Merscher 
u. verst. Angehörige, Hans und Irmgard Lenz, 
Eheleute Rudi und Rosemarie Wenz und alle An-
gehörigen

17.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Herr Cullmann)

Wort-Gottes-Feier im ev. Gemeindehaus

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier mit erweitertem Bußakt  
in St. Nikolaus, 
anschließend Gelegenheit zur Beichte 
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Sonntag 10.03.23

09.30 Langweiler 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier mit erweitertem Bußakt in St. 
Nicetius, 
anschließend Gelegenheit zur Beichte 

09.30 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit erweitertem Bußakt in Herz 
Jesu, anschließend Gelegenheit zur Beichte 
Wir beten für: ++ Leo Becker und Lebende und 
verstorbene Angehörige, Jakob u. Elisabeth Jung 
u. Angehörige, Margarete Mäntele, Eltern u. Ange-
hörige, Heinrich May (Jahrgedächtnis), Lebende 
und Verstorbene der Fam.  Keller-May

10.00 Weierbach Wort-Gottes-Feier in St. Martin

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Idar 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier mit erweitertem Bußakt  
in St. Barbara, 
anschließend Gelegenheit zur Beichte

11.00 Kirn 
(P. Majobi)

Eucharistiefeier mit erweitertem Bußakt  
in St. Pankratius, 
anschließend Gelegenheit zur Beichte

14.00 Bärenbach 
(Pfr. Takpé)

Taufgottesdienst in Mariä Empfängnis

14.30 Kirchenbollen-
bach 
(Herr Müller)

Kirchenwanderung von Kirchenbollenbach nach 
Weierbach, 
Treffpunkt 14.30 Uhr Archicourt-Platz  
in Kirchenbollenbach

Montag 11.03.24 Montag der 4. Fastenwoche

16.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga



36  I  GOTTESDIENSTORDNUNG 

    

17.00 Idar Kreuzwegandacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 12.03.24 Dienstag der 4. Fastenwoche

10.00 Mittelreidenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Christophorus, 
Wir beten für ++ Edgar Wenz, Maria Altmaier, 
Kunigunde Drexler, Hildegunde Müller

18.30 Weierbach 
(Frau Simon)

Ökumenische Passionsandacht  
in der ev. Kirche Weierbach

18.30 Idar 
(Prädikantin Grates)

ANgeDACHT - Mit der Schöpfung  
Ökumenischer Gottesdienst in St. Peter und Paul

Mittwoch 13.03.24 Mittwoch der 4. Fastenwoche

15.00 Mittelreidenbach Marienandacht in St. Christophorus

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

18.30 Hennweiler 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier in St. Stephanus 

Donnerstag 14.03.24 Hl. Mathilde

15.00 Oberstein Kaffee-Messe der Kolpingfamilie

18.30 Oberkirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Markus 
Wir beten für ++ Julianne und Heribert Weber

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 15.03.24 Hl. Klemens Maria Hofbauer

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus
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12.00 Oberstein Kreuzwegandacht in St. Walburga

18.00 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in Herz Jesu 
Wir beten für ++ Elisabeth und Alfons Wahl und 
Kinder, Rosa und Bernhard Wahl, Eltern und 
Schwiegereltern

18.30 Hahnenbach 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

Samstag 16.03.24 Samstag der 4. Fastenwoche

5 .  FA S T E N S O N N TA G 
L 1 :  J E R  3 1 , 3 1 - 3 4   L 2 :  H E B R  5 , 7 - 9   E V :  J O H  1 2 , 2 0 - 3 3 

K O L L E K T E  F Ü R  D A S  B I S C H Ö F L I C H E 
H I L F S W E R K  M I S E R E O R

Samstag

17.00 Kirn 
(S. Ebertz)

Kindergottesdienst in St. Pankratius

17.30 Heimbach 
(Herr Jener)

Wort-Gottes-Feier im Gemeindehaus

17.30 Weierbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Martin 

17.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Herr Müller)

Wort-Gottes-Feier im ev. Gemeindehaus

19.00 Becherbach 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier in Maria Himmelfahrt
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Sonntag 17.03.24

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Martin
Wir beten für ++ Irene Klawun, Paul Müller und 
Annemarie Söhn, Ehel. Josef und Marie Verheyen

09.30 Rhaunen Kinderkirche in der Hauskapelle

09.30 Baumholder 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Simon und Juda -  
im Pfarrheim-

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Kirn 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier in St. Pankratius

11.00 Idar 
(Pfr. Takpé/GR  
Pellenz-Stürmer)

Familiengottesdienst in St. Peter und Paul 
mit anschließendem Fastenessen

11.00 Oberstein Spanischer Gottesdienst in St. Walburga

18.00 Weierbach Musikalische Vesper in St. Martin
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GOTTESDIENSTE
IN ALTEN- UND
SENIOREN- 
HEIMEN

Haus Maria Königin, Kirn  

Gottesdienste für Bewohner*innen des 
Hauses Maria Königin und für externe 
Besucher*innen
Jeden Samstag  18.00 Uhr  
 Eucharistiefeier
Jeden Sonntag 10.00 Uhr  
 Eucharistiefeier
Jeden Dienstag 10.00 Uhr  
 Eucharistiefeier 
Jeden Donnerstag  16.30 Uhr  
 Eucharistiefeier, 
anschließend Rosenkranzgebet in der 
Kirche

Gottesdienst an Aschermittwittwoch:
Mittwoch, 14.02.  10.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Verteilung des 
Aschekreuzes
Der Gottesdienst am 13.02. 10.00 Uhr 
entfällt!

Haus Bergfrieden, Kirn
jeden letzten Donnerstag im Monat 
10.30 Uhr Gottesdienst für die 
Bewohner*innen

Seniorenheim Brunnenwiese, Stipshausen
Freitag, 23.02. 10.00 Uhr Gottesdienst 
für die Bewohner*innen

Seniorenheim der Elisabeth-Stiftung, 
Kirschweiler 
Freitag, 16.02. 10.30 Uhr Gottesdienst 
für die Bewohner*innen
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AWO Seniorenzentrum Idar-Oberstein
Montag, 19.02. 10.00 Uhr Gottesdienst für die Bewohner*innen
 
Seniorenwohnanlage An der Weiherschleife, Tiefenstein (Grimm)
Montag, 19.02. 15.30 Uhr Gottesdienst für die Bewohner*innen

Haus Senterra, Birkenfeld
Jeden 1. Dienstag im Monat 10.30 Uhr Heilige Messe

Haus Schönewald, Birkenfeld
Jeden 2. Dienstag im Monat 10.30 Uhr Heilige Messe

St. Anna Haus, Weiersbach
Jeden Mittwoch 16.30 Uhr Gottesdienst für die Bewohner*innen

AWO Seniorenheim, Baumholder
Jeden 1. Freitag im Monat 11.00 Uhr Gottesdienst für die Bewohner*innen

Weitere Termine im pastoralen Raum erfahren Sie auf Nachfrage im zuständigen 
Pfarrbüro!

B
ild

: B
es

im
 M

az
hi

qi
 / 

Er
zb

is
tu

m
 P

ad
er

bo
rn

 · 
In

: P
fa

rr
br

ie
fs

er
vi

ce
.d

e



MITTEILUNGEN AUS DEN PFARREIEN  I   41

    

Heide Westrich St. Franziskus

Interessiert mich die Bohne

Ökumenische Spätschichten in der Fastenzeit 2024
zur Misereor-Fastenaktion
Lassen wir uns berühren von der Lebenssituation kolumbianischer Kleinbäuerinnen 
und Kleinbauern. Im Mittelpunkt steht das Projekt „Landpastoral der Diözese Pasto“

Dazu sollen uns die 3 Spätschichten in dieser Fastenzeit Anregungen geben. 

Sie finden statt am 22. Feb., am 07. und 21. März 2024 (donnerstags) 
jeweils um 18.30 Uhr

in der Kath. Kirche in Ruschberg.

22. Feb.:   Interessiert mich die Bohne
07. März:  Jede Bohne zählt – Du und ich
21. März:  Bohnensalat – Gemeinsam auf dem Weg

Ich lade Sie/Euch herzlich dazu ein.
 Norbert Wagner

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARREIEN
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Hunsrück Idar St. Barbara

Der Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Idar-Oberstein 

sucht zum baldmöglichsten Eintritt für die Anlagenpflege um die Kirche/Pfarrhaus 
und Kindergarten in St. Peter und Paul, Mainzer Str. 35 sowie für St. Barbara, Am 
Rilchenberg 17-19 eine/n

Anlagenpfleger/in (m/w/d)

mit einem wöchentlichen Beschäftigungsumfang von zurzeit 4,5 Stunden. Die Arbei-
ten in St. Peter und Paul, ca. 2 Std./W sind zunächst befristet bis Sommer 2025

Es erwartet Sie ein interessantes und vielseitiges Aufgabenfeld mit einem hohen Maß 
an Eigenverantwortung und Selbstorganisation.

Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Richtlinien der Kirchlichen Arbeits- und 
Vergütungsordnung (KAVO).

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bis zum  
14. Febr. 2023 richten können an:
Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Idar-Oberstein, Am Rilchenberg 17, 55743 
Idar-Oberstein, Tel:06781-56799-11 oder -14, eMail: Idar-Oberstein@bistum-trier.de
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Der Kirchengemeindeverband 
Pastoraler Raum Idar-Oberstein

sucht zum baldmöglichsten Eintritt für das Kath. Pfarrbüro der Kath. Kirchengemein-
de Hunsrück Idar St. Barbara (Einsatzorte Rhaunen, Idar-Oberstein) eine(n)

Pfarrsekretär/in (m/w/d)

mit einem wöchentlichen Beschäftigungsumfang von zurzeit 12 Stunden.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung als Bürokauffrau/-
mann oder eine vergleichbare Ausbildung bzw. Qualifikation. Wir setzen fundierte 
Kenntnisse und einen sicheren Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen vor-
aus, sowie die Bereitschaft zur Einarbeitung in spezielle PC-Programme. 
Wir erwarten ein freundliches und verbindliches Auftreten, Kommunikationsgeschick 
und Teamfähigkeit, 
sowie die Identifikation mit den Aufgaben, Zielen und Werten der Katholischen Kirche 
und den aktiven Einsatz für den Schutz von Kindern, Jugendlichen und erwachsenen 
Schutzbefohlenen.

Es erwartet Sie ein interessantes und vielseitiges Aufgabenfeld mit einem hohen Maß 
an Eigenverantwortung, Fortbildungen beim Bistum Trier und die Mitarbeit in einem 
engagierten Sekretariatsteam im Rahmen eines unbefristeten Teilzeit-Beschäftigungs-
verhältnisses.

Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Richtlinien der Kirchlichen Arbeits- und 
Vergütungsordnung (KAVO).

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bis zum 14. 
Februar 2024 richten können an:
Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Idar-Oberstein, Am Rilchenberg 17, 55743 
Idar-Oberstein, Tel:06781-56799-11 oder -14, eMail: Idar-Oberstein@bistum-trier.de
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Kirner Land St. Hildegard

Städtepartnerschaft neu beleben

Ev. und kath. Kirchengemeinden planen einen 
Neustart für die Städtepartnerschaft Kirn - 
Marange-Silvange

Am 7.11.2010 wurde die Partnerschaft zwischen Marange-Silvange und Kirn durch die 
beiden Bürgermeister Erwin Brum und Fritz Wagner in einem feierlichen Akt besiegelt. 
Auf der Ebene der Realschule Kirn gab es danach bereits einen regen Austausch.
Nun möchten auch die ev. und kath. Kirchengemeinden Kirn und Marange-Silvange 
gemeinsam diesen Kontakt, der durch die Coronapandemie erlahmte, neu beleben.

Interessierte aus den Kirner Kirchengemeinden sind zu einem Planungstreffen 
eingeladen am Samstag, 17. Februar, 15:30 Uhr im kath. Gemeindezentrum Kirn 
(Kolpingweg 2) 

Die Gemeinde Marange-Silvange liegt zwölf Kilometer nordwestlich von Metz. Zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts entwickelte sich die Stadt von einem kleinen Bauernhof 
zu einer Schlafstadt für die umliegenden Stahlwerke und Eisenhütten. Seit dem 
Niedergang der Montanindustrie in der gesamten Region pendeln viele Einwohner 
in die umliegenden Ballungsräume zwischen Metz und Thionville sowie ins nahe 
Luxemburg.

 Gespannt auf interessante Begegnungen:  Stephan Wolff, Pfr.
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GEHEN SIE UNS INS 
NETZ UND BESUCHEN 
SIE UNSERE HOMEPAGE

www.nahe-kirche.de
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ZENTRALBÜRO IDAR-OBERSTEIN: 
idar-oberstein@bistum-trier.de

Bettina Nicodemus 
Am Rilchenberg 17 . 55743 Idar-Oberstein 
bettina.nicodemus@bistum-trier.de

PFARRBÜROS:
Baumholder: 
Gisela Schäfer
Kirchstr. 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783-2142  · Fax: 187202
sankt-franziskus-baumholder@bistum-trier.de

Sieglinde Lauer
Kirchstraße 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783-9999367
sankt-franziskus-baumholder@bistum-trier.de

Birkenfeld: 
Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364 · Fax: 40770
sankt-jakob-birkenfeld@bistum-trier.de

Doris Schneider
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 5679914
sankt-barbara-idar@bistum-trier.de

Kirn: 
Bärbel Dillmann/Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 · Fax: 5013
sankt-hildegard-kirn@bistum-trier.de

Oberstein: 
Christine Dreher / Norbert Deichfischer
Wasenstr. 20 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 22306 · Fax: 25407
sankt-bonifatius-oberstein@bistum-trier.de

Rhaunen: 
Doris Schneider
Kirchstr. 1 · 55624 Rhaunen
Telefon: 06544 264
sankt-barbara-idar@bistum-trier.de
Beachten Sie die geänderten  
Öffnungszeiten auf der Rückseite! 

PASTORALER RAUM IDAR-OBERSTEIN – NAHE KIRCHE
PFARREIEN BIRKENFELD ST. JAKOB, HEIDE WESTRICH  
ST. FRANZISKUS, HUNSRÜCK IDAR ST. BARBARA, KIRNER LAND  
ST. HILDEGARD, NAHE GLAN ST. BONIFATIUS

24 STD. NOTRUF-TELEFON FÜR DRINGENDE SEELSORGLICHE 

NOTFÄLLE – BITTE GEBEN SIE UNBEDINGT IHRE KONTAKTDATEN AN!

0151-19523579 ACHTUNG! NEUE NUMMER!
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Birkenfeld

Bärenbach Weierbach

Kindergarten Kirn



ÖFFNUNGSZEITEN PFARRÄMTER

IDAR
Montag  14.00 – 17.00 
Donnerstag 09.00 – 12.00

BIRKENFELD
Montag – Freitag  08.00 – 12.00

RHAUNEN geänderte Öffnungszeiten!
Donnerstag 14.00 – 17.00

KIRN
Montag – Freitag  10.00 – 12.00 

OBERSTEIN
Montag, Dienstag und Donnerstag 
 09.00 – 12.00
Mittwoch  15.00 – 18.00

BAUMHOLDER
Montag und Freitag
 09.00 – 12.00
Dienstag  09.00 – 12.00
 14.00 – 16.00
Mittwoch 09.00 – 12.00
 14.00 – 16.00

REDAKTIONSSCHLUSS
DONNERSTAG, 23.02.2024
(Beiträge, die nach Redaktionsschluss eingehen, 
können nicht mehr berücksichtigt werden!)

Pfarrbrief Nr. 02/2024 vom 16.03.-21.04.

IMPRESSUM HERAUSGEBER
Pastoraler Raum Idar-Oberstein – NAHE Kirche
Pfarreien Birkenfeld St. Jakob, Heide Westrich 
St. Franziskus, Hunsrück Idar St. Barbara, 
Pfarrei Kirner Land St. Hildegard und Nahe 
Glan St. Bonifatius
Kolpingweg 1, 55606 Kirn
Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes
Dekan Fuß, Pfarrer

REDAKTION
Bärbel Dillmann, Norbert Deichfischer,
Anja Graf, Sieglinde Lauer, Gisela Schäfer, 
Doris Schneider, Nicole Wolf

DRUCK
Caritas Werkstätten St. Anna 
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen

AUFLAGE
1600 Stück

Caritas Werkstätten St. Anna
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen
Tel. 0 26 76/95 27-0 · cw.ulmen@srcab.de 
www.caritas-werkstaetten.de

Wir gestalten und drucken Ihre  ■ Geschäftsausstattung  ■ Broschüren   
■ Plakate  ■ Flyer  ■ Mailings  ■ Anzeigen und vieles mehr für Sie.      

Zusammen sind wir ein gutes Team
Caritas Druckerei Ulmen


